
ROITH/WOLFSKOFEN. Bereits zum
sechsten Mal veranstaltet die Katholi-
sche Landjugendbewegung (KLJB)
Wolfskofen am Samstag die „Canale
Grande Party“. Auch diesmal findet die
Veranstaltung in der Maschinenhalle
des Landwirts Willi Hupfer in Roith
statt, ab 19.30 Uhr ist Einlass. Die Ju-
gendgruppe hat dieMaschinenhalle in
einen „Partytempel“ verwandelt, viele
Vereine und Jugendgruppen werden
wieder denWeg nach Roith suchen.

Für die nötige Stimmung sorgen die
beiden DJs Simon „Sam“ Strohmeier
und FlorianWesthäuser mit einer flot-
ten Mischung aus Rock, Pop, Charts,
Oldies, Evergreens und Partyhits. Ne-
ben alkoholischen Getränken gibt es
diverse Mixgetränke, eine Pilsbar und
eine abgetrennte Sekt- und Cocktail-
Bar, welche Mädchen und Burschen
der KLJB selbst bewirtschaften. Selbst-
verständlich gibt es auch eine große
Grillstation. Für alle Fußballbegeister-
ten wird das Finale des DFB-Pokals
zwischen dem FC Bayern und Borussia
Dortmund auf Leinwand live übertra-
gen.

Schon in den vergangen Jahren
herrschte auf den Canale-Grande-Par-

tys gute Stimmung, sie waren einMag-
net für Vereine aus dem Kreis Regens-
burg und von außerhalb.

Dieser Erfolg ist laut Organisatoren
vor allem auf die gute Einbindung der
Katholischen Landjugend unter Vor-
sitz von Thomas Rösch und Karin
Trummer in der Diözese Regensburg
zurückzuführen. Besonders stolz sind
sie auf die gute Zusammenarbeit und
die große Mithilfe der älteren Genera-
tionen aus den einzelnen Ortschaften
der Pfarrei – was zeigt, dass die KLJB
auch in der Dorfgemeinschaft an-
erkannt ist und eine feste Größe dar-
stellt. Der Jugendschutz wird bei der
Party groß geschrieben. Unter 18-Jähri-
gen ist der Eintritt untersagt, ein pro-
fessionelles Securityteam überwacht
denAblauf der Veranstaltung. (lok)

Mega-Party derKLJB
KLASSIKERDie Katholische
Landjugend locktmit guter
Musik, bestem Essen – und
Live-Fußball.

Fröhlich und engagiert – die katholi-
sche Landjugend Wolfskofen bei ihrer
Fahnenweihe. Foto: Matok

OBERTRAUBLING. Günter Spörl hört in
zwei Jahren auf: Weil ihn seine Tätig-
keit als freiberuflicher Unternehmer
stark beansprucht, wird der Vorsitzen-
de des Obst- und Gartenvereins (OGV)
Obertraubling sein Amt zwei Jahre
früher als vorgesehen niederlegen. Das
gab Spörl bei der 54. Jahresversamm-
lung des Vereins bekannt. Außerdem
wird es laut Spörl gravierende Ände-
rungen in der Vereinsarbeit geben –
denen unter anderem der monatliche
Stammtisch zum Opfer fällt. Abgese-
hen davon fiel die Bilanz des OGV
positiv aus.

Der Verein ehrte 14 langjährige
Mitglieder und bestätigte Spörl, der
schon seit acht Jahren im Amt
steht.Schon vor der Neuwahl hatte
Spörl, der außerhalb der Gemeinde
Obertraubling in Kapfelberg wohnt,
jedoch angekündigt, dass er sein Amt
nach zwei Jahren niederlegen werde.

Auch Schriftführer Bernhard Zrenner
gab nach 16 Jahren sein Amt auf und
wurde von Spörl mit einem Präsent
verabschiedet. Ihre Verbundenheit
mit dem OGV zeigten über 90 Mitglie-
der, die neben stellvertretendem Kreis-
vorsitzenden Harald Bauer, Bürger-
meister Alfons Lang, Altbürgermeister
Leo Graß, Ehrenmitglieder Wenz
Schollerer und Gertrud Meding, sowie
Kreisfachberater Torsten Mierswa zur
Versammlung ins Pfarrheim kamen.

Vorsitzender Günter Spörl blickte
auf ein erfolgreiches Jahr zurück.
Nach sieben Sterbefällen habe der Ver-
ein derzeit 533 Mitglieder, davon 37
Kinder und Jugendliche bei den „Fre-
chen Früchtchen“, die Ulrike Weigl
und ihre Helferinnen betreuen. Die
positive Bilanz des Vereinsjahres be-
stätigte auch der detaillierte Bericht
des Kassenwartes Dieter Adam.

Rückblickend in einer Bilderschau
streifte Spörl die vielfältigen Veran-
staltungen der letzten vier Jahre und
erwähnte dabei die Ausflüge nachDin-
kelsbühl, zum Botanischen Garten
München, zur Landesgartenschau Ro-
senheim und in den Nationalpark Bay-
erischer Wald. Der OGV stiftete in
einer Aktion den lernbehinderten Kin-
dern im Berufsschulzentrum Regens-
burg auch einen Lebensbaum.

Beim OGV wird sich aber Einiges
ändern: Ab Mai entfallen mangels Be-

such die monatlichen Stammtische.
Die Ehrung für 15-jährige Treue erfol-
ge in der Jahresversammlung nicht
mehr öffentlich.Während die Teilnah-
men an den Gestaltungswettbewerben
des Kreisverbandes bleiben, entfallen
die Ehrungen im Grünschmuckwett-
bewerb auf Ortsebene. Gratuliert wird
persönlich zu 70., 80. und 90. Geburts-
tagen, die Glückwunschkarten zum
60. und 75. Geburtstag werden einge-
stellt. Vereinsfahrten finden nur mehr
zu Gartenschauen statt. Bevorzugt
werden kleinere Exkursionen und

Wanderungen, die die Presse ankün-
digt. Im Juni findet eine Erlebniswan-
derung am Naturlehrpfad Piesenkofen
und am 21. Juli ein Brotbackkurs am
OGV-Haus statt.

Komplimente zur Vereinsarbeit ka-
men von Bürgermeister Alfons Lang –
vor allem zur Jugendarbeit. Kritik übte
Lang am Verhalten der Hausbesitzer
bei der alljährlichen Schnittgutabfuhr
der Gemeinde: Während die Abholer
das Schnittgut aufladen müssten,
schauten die Hausbesitzer vom Fens-
ter aus zu und halfen nicht.

OGV schafftmonatlichen Stammtisch ab
NATURFREUNDEDer Vereinwill
sich auf Exkursionen und
Wanderungen konzentrie-
ren. Vorsitzender Spörl legt
schon in zwei Jahren sein
Amt nieder.
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VON KARLMATOK, MZ

Die geehrten Gartler mit Vorsitzenden Günter Spörl (3. von links), Bürgermeister Alfons Lang (hinten Mitte) und 2. OGV-Kreisvorsitzenden Harald Bauer
(rechts) Foto: Matok

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

ÖSTLICHER LANDKREIS

DONAUSTAUF

Katholische Pfarrei: Heute um 7.55
Uhr Rosenkranz, 8.30 UhrMesse; 9
bis 10 Uhr Aussetzung des Allerhei-
ligsten und Beichte, 15 Uhr Barmher-
zigkeitsandacht, 16 Uhr Beichte der
Erstkommunionkinder. (lps)

Filialkirche Sulzbach:Heute um
8.30 UhrMesse; 9 bis 9.30 Uhr Aus-
setzung des Allerheiligsten und
Beichte. (lps)

SVD, Turnen: Heute von 16 bis 18
Uhr Geräteturnen für Mädchen von 4
bis 7 Jahren; 16 bis 18 Uhr Gerätetur-
nen für Buben von 4 bis 7 Jahren; 17
bis 20 Uhr Geräteturnen für Buben
ab 7 Jahren; 17 bis 20 Uhr Gerätetur-
nen für Jugend und Aktive; 20 bis 21
UhrMännergymnastik. (lps)

SVD, Inline: AmSamstag kommt es
zum ersten Lokalderby im Skater-In-
linehockey. Die Jugendmannschaft
tritt um 15.30 Uhr in Bernhardswald
an. Die Herren 2 spielt um 17.30 Uhr
gegen Bernhardswald.

SVD, Fußball:B-Juniorinnen: Sams-
tag um 13.30 Uhr bei SG Hohen-
schambach. A-Jugend: Samstag um
16 Uhr gegen SG Bernhardswald/Al-
tenthann in Illkofen. B-Jugend: Sams-
tag um 17.30 Uhr gegen SVWenzen-
bach in Rosenhof. C-Jugend: Heute,
um 17.30 Uhr bei JFG Donauebene
Bayern 07 inWiesent. D 1-Jugend:
Samstag um 11 Uhr bei SV Fortuna
Regensburg Regensburg in Donau-
stauf. D 2-Jugend: Samstag um
12.30 Uhr bei JFG Naab-Regen in Pet-
tendorf. E 2-Jugend: Heute um 18
Uhr gegen FCOberhinkofen in Do-
naustauf. F 1-Jugend: Heute um
16.30 Uhr gegen FC Pielenhofen/Ad-
lersberg in Donaustauf. 1. Mann-
schaft: Sonntag um 17 Uhr beim VfR
Regensburg. 2. Mannschaft: Samstag
um 18 Uhr beim TSVWörth. AH (Se-
nioren A): Samstag um 17 Uhr gegen
FC Pettenreuth/Kürn in Barbing.

Gemeindebücherei: Heute von 16
bis 18 Uhr geöffnet. (lps)

Sportkegelklub Walhalla: Heute
Austragung der VG-Meisterschaft. 18
Uhr AWODonaustauf H, AWODonau-
stauf D, Schützen Donaustauf H;
19.15 Uhr Kaffeetanten D, D’Randler
D, FFWDonaustauf 1 H, FFWDonau-
stauf 2 H; 20.30 Uhr Blasmusik Do-
naustauf H, D`Randler H, FFWDo-
naustauf 3 H, FFWDonaustauf 4 H.
(lps)

AWO: Am 7. Juli Fahrt zum Familien-
fest im Tierpark Nürnberg. Umgehen-
de Anmeldung bei WilhelmWätzold,
Tel. (0 94 03) 26 33. (lps)

SV Sulzbach Hauptverein: Teilnah-
me am Sonntag amWandertag in
Demling. TP 9.30 Uhr, Dorfplatz. (llu)
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MINTRACHING

Grundschule Mintraching: Am
Samstag von 9.30 bis 13 Uhr Schul-
fest ein. Für das leiblicheWohl ist ge-
sorgt. (lok)

Frohsinn Moosham: 19 Schützen be-
teiligten sich amSchießabend vom 4.
Mai, Ergebnisse: Schüler m: Florian
Schützenedermit 147 Ringen; Schü-
ler w: Carmen Kozubekmit 136 Rin-
gen; Jugendm: Richard Neumeier
mit 160 Ringen; Junioren w: EvaWild
mit 194 Ringen; Schützen: Philipp
Sommerermit 115 Ringen; Senioren
Auflageschießen: m: Johann Geiger
mit 284 Ringen; Senioren Auflage-
schießen: w: Elisabeth Angetter mit
243 Ringen; Luftpistole Jugend: Nik-
las Troll mit 172 Ringen.

Berg- und Freizeitsportfreunde
Moosham:Heute Leichtathletik Trai-
ning. Treffen ist um 16.30 Uhr an der
neuen Sportanlage in Neutraubling.

SULZBACH. Am Dienstag gegen 14.50
Uhr fuhr eine VW-Fahrerin rückwärts
vom Parkplatz einer Gärtnerei in Sulz-
bach in die vorbeiführende Staatsstra-
ße ein. Dort stieß sie mit einer Mitsu-
bishi-Fahrerin zusammen, die von
Demling in Richtung Donaustauf
unterwegs war. An den Fahrzeugen
entstand ein Gesamtschaden von etwa
5500 Euro. Verletzt wurde niemand.

Unfall im
Rückwärtsgang
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NEUWAHLEN UND EHRUNGEN

➤ Vorsitzender:Günter Spörl; 2. Vorsit-
zender: Reinhard Kellner, zugleich auch
Baumwart
➤ Schriftführerin: Annemarie Frei (neu).
➤ Kassier: Dieter Adam
➤ Beisitzer: Rosi Sixt, Anni Schubert
(Betreuung Ortsteil Niedertraubling),
EdithWill, Renate Matok, UlrikeWeigl
(Leiterin Kindergruppe), Elisabeth Vani-
no (Betreuung Ortsteil Piesenkofen), Gi-
sela Case (Betreuerin der Homepage),
Peter Adam (neu)
➤ Kassenrevisoren: Franz Altmann, Ru-
di Obletshauser
➤ Ausgeschieden sind Bernhard Zren-
ner (Schriftführer von 1996 bis 2012)
und Hans Diebold (vier Jahre Beisitzer).
➤ Für 50 Jahre Mitgliedschaftmit

Urkunde und Ehrennadel in Gold des
Landesverbandes wurden geehrt: Ernst
Fischer, Altbürgermeister Leo Graß,
Georg Stadtherr,Wilhelm Hitzler
➤ Für 40 Jahre wurdenmit Urkunde
und Ehrennadel in Gold vom Landesver-
band geehrt: Erich Eckert, Johann Kro-
her, Edith Mayer, Theresia Wollny
➤ 25 JahreMitglied beim OGV sind
Friedrich Dietl, Benno Dreier, Dieter und
Liane Öttl, Marianne Spörl und Antonie
Zierer.
➤ Jahresvorschau: 16. Juni, Fahrt zur
Landesgartenschau nach Bamberg, im
Juni Rasenseminar, Obstpressen ab
September, 10. November, 14 Uhr, Jah-
resabschlussfeier des Kreisverbandes in
der MZHObertraubling (lok)

TEGERNHEIM. Die Junge Union (JU) Te-
gernheim feiert ihr fünfjähriges Be-
stehen. Am 28. November 2007 wurde
der junge Ableger der CSU nach eini-
gen Anläufen neu gegründet. Johann
Weigert, der die JU nach dem Grün-
dungsvorsitzenden Sebastian Fehr
führt, sagte bei der Jahresversamm-
lung stolz: „Wir sind zwar momentan
noch eine kleine Gruppe – aber die
Tendenz ist steigend.“

Hauptsächlich beschäftigt sich der
junge Kommunalpolitiker, der für die
CSU im Gemeinderat sitzt, mit der an-
stehenden Kommunalwahl 2014. Er
wünscht sichmöglichst viele Kandida-
ten als Bewerber ins gemeindliche
Gremium. „Wir als Junge Union sind
der Nachwuchs der CSU. SPD und
Freien Wähler bei uns haben so etwas
gar nicht.“, sagte Weigert. Er forderte
seineMitglieder auf, sich Gedanken zu
machen und junge Leute anzuspre-
chen, die sich für die JU begeistern
könnten.

Der JU-Chef ging auch auf die Zu-
sammenarbeit mit CSU und Frauen-
union am Ort ein. Man sei in der CSU
offen für neue Ideen, die JU trage gerne
ihren Teil dazu bei. Er wünsche sich

beispielsweise bei der CSU Frauen und
jüngere Kandidaten. Nach ihm sei das
jüngste Mitglied im Gemeinderat im-
merhin 47 Jahre alt. Mit einem Augen-
zwinkern verwies der Vorsitzende auf
die enorme Frauen-Quote bei der JU
Tegernheim– die Hälfte der Mitglieder
sei weiblich.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Informationen zur JU Tegernheim
gibt es bei JohannWeigert unter jo-
hann.weigert87@web.de oder Telefon
(09403) 954693. (lps)

JUwill frisches Blut
POLITIKDer Tegernheimer
ChefWeigert wünscht sich
bei der CSU jüngere Gemein-
deratskandidaten.
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„Mein Ziel ist, dass wir, als
Nachwuchs der CSU zwei bis
drei Kandidaten für die Kom-
munalwahl 2014 stellen.“
JOHANNWEIGERT, VORSITZENDER
DER JUNGENUNION TEGERNHEIM
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